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Hundertundzweiter 
Dienſtag, 26 November. 


der Zeitung jomte Alle Boſtämter des Deutſchen Reiches an. 
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l. 2 Fentich land 5, ul. 


Deutſchland. 


Berlin, 25. Nov. [Kartellträume.] Für 
ein e der Konſervativen mit dem Centrum und 
den Nationalliberalen tritt die „Kreuzztg.“ in einem Leitartikel 
lebhaft ein. Mit ſchulmeiſterlicher Genauigkeit wird unterſucht, 
welche Aus ſichten wohl ein Kartell des Centrums und der 
Natſonalliberalen hätte, und da es nicht gerade ſchwer iſt, die 
Unmöglichkeit einer ſolchen phantaſtiſchen Vorſtellung nachzu⸗ 
weiſen, ſo freut ſich das Blatt, das Problem der inneren 
Schwierigkeiten durch den Vorſchlag einer Gemeinſamkeit der 
eigenen Partei mit den genannten andern Parteien löſen zu 
können. Die Sache iſt ja nicht gerade neu. War es doch 
Fürſt Bismarck, der Ende der achtziger Jahre davon ſprach, 
daß das Centrum als vierte der „reichstreuen“ Parteien in 
das Kartell aufgenommen werden könne, und ſowohl Graf 
Caprivi wie Fürſt Hohenlohe haben niemals etwas gethan, 
woraus das Centrum hätte ſchließen müſſen, daß man es von 
oben her zu boykottiren beabsichtige. Die erſte Rede, in der 
Fürſt Hobenlohe ſich dem Reichstage vorſtellte, enthielt, wie 
bekannt, einen offenen Appell gerade an das Centrum zur 
Mitwirkung bei den großen Aufgaben der inneren Politik. 
Die „Kreuzzeitung“ derſichert, daß ihr Vorſchlag des 
Zuſammenwirkens (das Wort „Kartell“ will fte nicht ge⸗ 
brauchen) auch a: gebilligt werde. Das glauben 
wir ganz gern, und da dieſe Erwägungen und Hoff. 
nungen zum Inventar 
jo wäre nicht viel darüber zu jagen, wenn es 
nicht doch bemerkenswerh erſchiene, daß es gerade die 
„Kreuzztg.“ iſt, die ſich zum Sprachrohr folder Sehaſucht 
macht. Unter Herrn v. Hammerstein wäre ein derartiger 
Artikel nicht gut möglich geweſen. Das Blatt zeigt aufs 
Neue, daß es in der konſervativden Partei gegenwärtig eine 
entſchiedene Richtung giebt, die die früheren Schroffheiten 
fahren laſſen möchte. Schon auf dem Breslauer Parteitage 
hat Graf Limburg Stirum über das Kartell zwar nicht fon- 
derlich freundlich, aber auch nicht endlich geſprochen. 
Ganz objektiv angeſehen, bedarf es einer kritiſchen Würdigung 
der ſich ankündigenden Aenderungen der konſervativen Taktik 
fo lange nicht, als die Partei im Fahrwaſſer des Bundes 
der Landwirthe ſegelt und am Antrage Kanitz feſthält. Die 
Konſervativen we. ſich ſelber auf dieſe Weiſe jede Mög⸗ 
lichkeit zu Bündniſſen. Oder foll vielleicht die Ankündigung 
einer neuen Kartellpolitit das verschleierte Eingeſtändniß began⸗ 
gener Fehler ſein? 

— Gegen die künſtliche Ausdebnung von Dienſt⸗ 
reifen auf mehrere Tage zur Vermehrung der Tagegelder find 
offenbar die nachfolgenden ergänzenden Beſtimmungen 
gerichtet, welche das Staatsminfſterlum am 80. Oktober 
erlaſſen bat. Danach fol die Dienſtreiſe, fobald die Zahl der 
Reiſetage dadurch beeinflußt werden ſollte, in den Morgenſtunden, 
d. b. in den Monaten April dis September von 6 Uhr und in den 
Monaten Oktaber bis März von 7 Uhr Morgens ab, angetreten 
werden. Soweit die vorhandenen Verkehrsmittel es ermöglichen, 
find Dienſtrelſen ohne andere als dle zur Erledigung der Dienft: 
geſchäfte 1 Unterbrechungen zurückzulegen. Unter⸗ 
brechungen bedufs Uebernachtens find bei Relſen, deren Zweck eine 
außergewöbnliche Beschleunigung nicht bedingt, unter der Voraus⸗ 
ſetzung durchgebender Züge im Allgemeinen erſt nach Zurücklegung 

Eiſenba BR: von 500 Kllometer geſtattet. Die Beamten, 

fen der Elſendahn 0,10 M. oder mehr für den 
Bun. don Sau und Durch⸗ 
Reiſedauer ermdglicht 2 oder Unterbrechungen NN ee 
mieben werden. Die = nid dez p. Rückreſſe namentlich bei fürs 
zeren Touren iſt nach a etem Dienſtaeſchäft möglichſt noch an 
bemfelben Tage anititelen. „Daben. die Dienftzefchäfte bezw. die 
Hinreiſe und die Dienſtoehch ſte 7 Stunden und darüber in An⸗ 
ſprucd genommen, 1 — 2775 2 7 75 . folıe Ent⸗ 

nunge 0 „ „ 
dem ef in böchſtens zwei Stunden ag 1 — 
nen. 

— Es iſt, wie die Schleſ. Ztg.“ erfährt, vom Kalſer ge 
nehmigt worden, daß am 18. Januar 1896, dem 25 jährigen 
Gedenktage der Proklamirung des Deutſchen 
Reichs, in allen höhern, mittlern und niedern Schulen des 
Landes eine allgemeine Schulfeter veranſtaltet wird. 
Dieſe Feier ſoll darin beſtehen, daß 1. an allen bezeichneten 
Schulen der Unterricht aus fällt; 2. an den höheren Schulen 
für die männliche und weibliche Jugend, an den Seminaren 
und Präparanden-Anftalten in den einzelnen Klaſſen durch die 
Ordinarien in geeigneten Anſprachen die Bedeutung des Tages 
den Schülern in 4 5 zu Herzen dringender Weiſe vorge⸗ 

hrt, und daran 3. eine gemeinſame, aus Geſang und Dekla⸗ 
mation beſtehende patriotiſche Schulfeier für alle Schüler an⸗ 
b f 4. 5 den Mittel⸗ und . de 
en An rn an inder ens der 
Vorſteher oder Lehrer in l | 
troffen werben. 


der Regierungspolitit gehören, f 


analoger Weiſe Veranſtaltungen ger ® 


L. C. Der Entwurf des Zuderfteuergejeges, welches 
am 1. Auguſt 1896 — alſo vor Ablauf des beſtehenden Nothge⸗ 
ſetzes — in Kraft treten ſoll, will nicht nur den Eingangszoll 
vom Zucker von 36 auf 45 Mark erhöhen, ſondern auch den 
in der letzten Novelle zum Zolltarifgeſetz nach den Anträgen 
der Agrarier auf 36 Mark erhöhten Honigzoll auf 45 Mark 
feſtſetzen. Der Beitrag der Staatskaſſe, d. h. der Zuckerkon⸗ 
ſumenten zur Beſtreitung der Ausfuhrzuſchüſſe wird dauernd 
auf 25 Proz. des Ertrags der um den gleichen Prozentſatz 
erhöhten Verbrauchs ſteuer normirt, was eine Erhöhung der 
bisherigen Liebesgabe von 11 bis 15 Millionen Mark auf 
mindeſtens 25 Millionen bedeutet. Der Verſuch, die Jahres» 
produktion an Zucker durch Regierungsdruck zu reguliren — 
für das Betriebs jahr 1896/97 ſoll dieſelbe 1 400 000 Tonnen 
betragen — iſt wohl der erſte Schritt auf dem Wege zu dem 
ſozialiſtiſchen Staat. 

— Zu Senatspräſidenten beim Kammergericht find 
an Stelle des verſtorbenen Sengtspräſidenten Golz und des zum 
1. Januar 1896 in den Ruheſtand tretenden Senatspräſidenten 
Spener der Kammergerichtsrath Neubauer in Berlin und der 
Landgerichtsdirektour Wünſche aus Thorn ernannt worden. 

L. C. Nach dem Bericht der „Münch. Neueſt. Nachr.“ 
über die Erklärung, welche der bayeriſche Kriegs miniſter v. Aſch 
in der Sitzung der Abgeordnetenkammer vom 23. d. beugt 
des e abgab, hat der Kriegs ⸗ 
miniſter gefagt, daß er abſolut keine offizielle Mit- 
theilung erhalten habe, daß die Sache in Fluß gekommen 
el. „Wenn aber der Sache näher getreten wird, fügte der 
Miniſter hinzu, ſo wird die Zuſicherung, welche die Regierung 
zu öfteren Malen gegeben hat, daß der bewährte Theil der 
bayeriſchen Militärſtrafprozeßordnung möglichſt feinen Eingang 
finden ſoll in die Reichs ſtraſprozeßordnung, ſo wird dieſes 
Verſprechen der Regierung in allen ſeinen 
Theilen aufrecht erhalten werden.“ — Dieſe 
beruhigende Zuſicherung wäre überflüſſig geweſen, wenn kein 
Anlaß zu der Befürchtung vorhanden wäre, daß „bewährte“ 
Theile des bayeriſchen Verfahrens durch die preußiſche Vor⸗ 
lage bedroht werden könnten. Für Bayern iſt die Sache um 
ſo ernſter, als, wie der Kriegsminiſter ausdrücklich konſtatirte, 
die bayeriſche Regierung verpflichtet iſt eine unter Mitwirkun 
des Reichstags zu Stande gekommene Reichsſtrafprozeßord⸗ 
le an Stelle des bayerischen Geſetzes in Kraft treten zu 
aſſen. 

— Das . gegen Dr. Ja ſt ro w 
wird, wie der „Voltsztg.“ mitgeteilt wird, zur Zeit nicht weiter 
betrieben; das Kultusminkſterlum ſehe davon ab, weil es „andere 
Wege“ einfchlogen könne, als gegen Dr. Jaſtrow gerade in feiner 
Eigenſchaft als Univerſitätslehrer vorzugeben. 

— In Hannover iſt Rechtsanwalt Dr. Nack, der, wie 
emeldet, wegen ſeines Verhaltens im Leuß⸗Prozeß kürzlich ver⸗ 
aftet wurde, aus der Haft entlaſſen worden, nachdem der Stadt⸗ 

phyſikus bezeugt hatte, daß die Fortſetzung der Haft der Geſundheit 
des Erkrankten nachtheilig fein würde. 

— Als arober Unfug iſt von der Strafkammer in 
lensburg der Gebrauch des Wortes „Sönderjvlland“ für das 
rübere Herzogthum Schleswig erachtet und find dem entſprechend 

8 der Zeitung „Heimdahl“ in Apenrade verurtheilt 
0 . 

— Aus Kribt vom 10. Sept. wird der „Köln. Volts-Bta.“ 
gelchrieben: Geſtern wurden in n Botanga ef Sch w 1 Lie 
erſchoſſen. Diele hatten dort des Nachts, während die Leute 
ſich bei Tanz und Spiel ergötzten, ein Kind aus einer Hütte ge⸗ 
raubt und im Buſch erſchlagen, um aus der Haut elne Medizin 
gegen die Leoparden zu bereiten. Die Mutter bemerkte die Räuber 
und erkannte einen derſelben. Sie rief ſchnell dle Leute herbei, 
welche denſelben nachſtellten, doch vergebens. Anderen Tuges hielt 
ſich der eine in Plantagen auf, um jeden Verdacht abzulenken; er 
wurde aber von felnem Kameraden verrathen. Die Unterſuchung 
ergab die Schuld der Beiden, welche dann auch dle That einge 
ftanden. Ste wurden zum Tode verurtbeilt und vorläufig hierher 
in das Geſänanlß gebracht. Der apoftoliſche Präfekt beſuchte fie 
biexauf, lehrte ſie die nothwendigſten Wahrheiten der Religion und 
ertheilte ihnen auf Verlangen das Sakrament der Taufe. Er 
folgte ihnen dann auch auf den Richtplatz, um ihnen in der letzten 
Stunde belzuſtehen. g 


Lokales. 
Poſen, 26. November. 

* Reichsgerichtsentſcheidung. Unterläßt der Arbelt⸗ 
geber das Etntlebeu der erforderlichen Marken in die 
Quittungskarte für die Invalldltäts⸗ und Altersver⸗ 
n eines bei ihm beſchäftlaten Arbeiters, obwohl er bei der 

ohnzablung die von dem Arbeiter zu leiſtenden Antheilsbeträge 
zogesooen at, jo kann er, nach einem Urtheil des Reichsgerichts, 
I. Straſſenats, vom 29. April 1895, deshalb nicht wegen Unker⸗ 
ſchlagung beftraft werden; fein Verhalten berechtigt nur gemäß 
5 1 des Invaliditätsverſicherungs Geſetzes vom 22. Junk 1889 
den Vorſtand der Verſicherungsanſtalt zur Feſtſetzung einer Ord⸗ 
nungsſtrafe. . 

n. Aus dem Polizeibericht. Verbaftet: Ein Maurer 
78 Verübung rubeftörenden Lärms, 3 Hirten 12 Bettler und 

odachloſe. — Nach dem Pollzelgewahrſamge⸗ 
ſchafft wurde eine betrunkene Frauensperſon. — Berloren 
wurde eine Kiſte mit Seifen, gezeichnet J. S. 2559. 


0 Vierfache. 
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achm. angenommen. 
Aus den Nachbargebieten der Provinz 

„Glogau, 25. Nov. [Mord und Selbſtmord] 
Am geſtrigen Sonntag Morgen durchſchwirrten Gerüchte von 
einer in der Nacht verübten Blutthat die Stadt. Leider wıren 
dieſe Gerüchte nur allzu begründet: am Sonnabend gegen 10 ¼ 
Uhr Abends hatte der Kaufmann Max Nicolaus von bter 
feine Braut und dann ſich ſelbſt . Der 
Genannte unterhielt, dem „Nil. A.“ zufolge, mit der Schnelderin 
Anna Büttner ein Liebesverhältniß, das nicht ohne Folgen blieb. 
Der Abſicht der Liebenden, durch eine Helrath ihrem Bunde geſitz⸗ 
liche Legitimität zu verſchaffen, widerſtrebte die Mutter des Bräuti⸗ 
gams, und da N'colaus ohne die Zuſtimmung feiner Mutter die 
Helrath nicht vollziehen, andererſeits aber auch nicht die Geliebte 
aufgeben wollt, jo faßte er den Entſchluß, zu ſterden. Wie die 
Umſtände liegen, muß angenommen werden, daß auch bie Braut 
bereit geweſen iſt, mit ihm in den Tod zu g hen. Am Sonnabend 
gegen 9½ Uhr Abends kam das Baar in das Biſche Reſtauratlons⸗ 
lokal an der Promenade und Nicolaus beſtellte zwei Glas Grog. 
Er ſetzte fich mit feiner Braut in den Saal, in dem ſich außer 
ihnen niemand befand. Nach einiger Zeit ließ Nicolaus abermals 
zwei Gläſer Grog kommen. Da plötzlich vernahmen die im an⸗ 
liegenden Büffetzimmer ſich aufhaltenden Wirthsleute einen Schuß, 
dem faſt unmittelbar darauf ein zweiter folgte. Als man iu ben 
Saal trat, bot ſich den entſetzten Leuten ein ſchrecklicher Anblick 
dar. Das Mädchen ſaß auf dem Stuhle, den Kopf zur Seite gt» 
neigt ; aus der linken Stirnſeite tropfte Blut. Der Begleiter war 
umgeſunken und lag am Boden; er hatte ſich eine Kugel in die 
rechte Schläfe gejagt. In der rechten Hand hielt er noch den Re⸗ 
volver. Nicolaus hatte nur zu gut getroffen; feine Braut wie er 
waren fofort todt. Nach dem Eintreffen der ſofort benachrichtigten 
ih re bein wurden bie beiden Leichen noch in der Nacht nach 
der Todtenhalle geſchafft. Max N'colaus war 26 Jahre, Anna 
Büttner 27 t. 

Breslau, 25. Nov. [Steuerbinterzlebung. 
Glückliche Gewinner.] Berechtlates Aufſehen erregt in 
Waldenburg ein Fall von Steuerdinterziehung. Vor einigen 
Wochen ſtarb ein Gewerker eines Nachbardorfes, ein mehrfacher 
Millionär. Trotzdem er bereits als höchſter Steuerzahler am 
Orte bekannt war, fo ſtellte es ſich doch bei der Ecbſchaftsregull⸗ 
rung heraus, daß er ſein Vermögen immer noch zu niedrig ange⸗ 
geben hatte. Die Erben haben außer der hinterzogenen Steuer 
eine beträchtliche Geldbuße, wie man hört, 24000 M. zu bes 
zablen. — 210 500 Mark haben die Mit zewinner des großen 
Looſes in Wüſteglersdorf, Kreis Waldenburg, ausgezahlt 
erhalten. Etwa ein Dutzend Perſonen haben das Geld aus 
Breslau geholt, wo zum größten Theile gleich die Vertheilung 
vorgenommen wurde. Die nledrigſten Gewinne betrugen 6577 
Mark 43 Pfennige, mehrere erhielten das Doppelte, einzelne das 
Die meiſten der Gewinner haben ihre bisherige Ac⸗ 
ed innegehalten, einige jedoch haben die Arbeit bald auf⸗ 
gegeben. 

* Tuchel, 23. Nov. [Großfeuex.] Geſtern 3 Uhr früh 
entſtand in der Konitzerſtraße im Gebäude des Klempnermelſters 
Winkelſtein Feuer, das in kürzeſter Zeit auch die Nebenhäuſer des 
Bäckermeiſters Kurland und Schuhmachermelſters Cohn ergriff und 
ſich mit raſender Schnelligkeit den hinter dieſen Baulichkeiten be» 
legenen Stallungen und großen Holzvorräthen mittheilte. Der an⸗ 
geſtrengten mehr denn zwölfſtündigen Thätlakeit der freiwilligen 
Feuerwehr und der ſtädtiſchen Pflichtfeuerwehr, unterſtützt von den 
kelegrapbiſch berbeigerufenen Löſchzügen aus Bladau, Kelpin und 
Gr.⸗Mangelmühle, gelang es nach hartem Kampfe, das Feuer auf 
fetnen Herd zu beſchränken und einen Speicher und die gefährdete 
Synagoge zu retten. Die Zöglinge des hleſigen Lehrerſemtnars 
betheillaten fth mit rüdmlichem E er und dankenswerther Aus⸗ 
dauer an den Rettungsarbeiten. 


Angekommene Fremde. 

26 vember. 

Hotel de Rome. ehe 9 Feruſpeech- Anschluß Nr. 108. 

Rittergutsbeſizer v. Reiche u. Frau a. Rozbitek, Gutsbefitzer 

e e 
ufleute Le „Fürſt, Hillrin . 

ibat, Eitan, 5040, Wachs nun, Lewy, Lemberg, Dr. Müller und 


hre a 


Dr. Sarre a. Berlin, Grube a. Plauen l. V., Lauer a. Dresden, 
Verant a. Lyon. 
Mylius (Fritz Bremer). (Fernſprech⸗Anſchluß 
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Wändrich a. Krotoſchin, Fabrikant Cohn, 
Wittenberg a. Rawitſch, 

Sener a. Breslau, 

Arzt 


Oſtrowo, Gorski a. Breslau, Z’eitiemicz a. Lubaſch, Sppchalsti a. 

of Reet b. B. u. Winke a. Alttloter. 
_ ‚Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Babnie aus 
Swinemünde, Härter a. Breslau, Sples a. Breslau, Born ein a. 
Berlin, Hufter a. Schmalkalden, bie kal. Landmeſſer Herr a. Ratibor 
u. Gradict a. Elbing, Ingenieur Piſauke a. Danzig. 
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J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langners’s Hotel.) 

4 Kaufleute Hoffmann u. Frau a. Infterburg Mazarin a. Liffa 
1. P., Gutsbeſitzer Hlllert a. Mech‘ ce, Vrivatier Okontlewöki a. Bo: 
Ser € teinfegmeliter Benner a. Striegau, Fabrikant Ledeter o. 


Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Gelbſtein u. 

Großmanx a. Berlin, Htnfeldetn d. Leipzig, Brandt u. Loewy aus 

Breslau, ee a. Labiſchln, Stein a. Hamburg und Propſt 
Plechoskt a. Gorki 


W. B. Forſt i. L., 26. Nov. Das „Kork. Tagebl.“ meldet: 
Durch das Anwachſen der hleſigen Tuch⸗Induſtrie iſt ein Bedürfniß 
entſtanden, hier Auktionen N und ausländiſcher Wollkämm⸗ 
linge ꝛc. zu vf den Wen ſei ein Syndikat gebildet, an 
deſſen Spitze ſich das Wollhaus Gebr. Herzberger⸗Forſt befindet. 
Die Auktionen en 1896 ins Leben. 


Wiſſenſchaſt. Kunſt und Siteratur. 

In Verlag von Auguft Bagel in Düſſeldorf tft ſoeben 
erſchienen: Naturwiſſenſchaftliche Hausarznei⸗ 
kun ſt mit Anleitung zur ſelbſtändigen erſten Hülfeleiſtung in 
allen Geſundheitsſtörungen in alphabetſſcher Ordnung. Von Dr. 
4 rn Glen . ene ee e 0 

re auerha n Leinwa ebunden ar 

** Berlin, 2 15 f [Amtlicher Be, 3 — 3 1 8 der beruflichen, 
rich! der näbifäen ar e über den 1. 8 elf in 1 7248 will di die — Fe — beleben der 
„erſtrecken ſich die Ausführungen des Werkes auf die erſte Selbſt⸗ 
p hilfe in ſämmtlichen e alſo nicht blos in 
d Unglücksfällen und Verletzungen. Somit wird ſich das Buch ſowohl 
unter den Hülfsbebürftigen wie unter den zur Hülfe Berufenen 
Freunde erwerben, Belden zu Nutz und Frommen. 


Telphoniſche 8 Börſenberichte. 


deburg, 26 Nov. Zuckerbericht. 
. — dun 92 — 


Verlooſungen. 

* Wolniſche landſchaftl. 4½ñborozent. Kreditvereins⸗ 
Pfandbriefe. Verlooſung am 1. Otiober 1895 Aus zahlung vom 
22 e 1895 ab bet der Kaſſe des landschaftlichen redilvereins 
zu Warſchau 

Litt. A zu 3000 NH. Nr. 21 61 77 193 214 420 472 SEN 
1332 897 418 444 484 614 781 926 959 2395 523 535 753 957 
970 978 3178 905 4189 240 244 253 5078 137 147 403 463 472 f 
517 564 588 740 6067 246 264 290 532 670 686 727 7026 414 


; Fleet kindſleic In 87-82, Ila 54--56, Mia 48-53, Va * ; 
790 843 934 987 9220 271 442 661 10177 197 242 275 429 938 | 4346, Allee —.—, Kalbftelſch la 48-70, Ila 34 46 N Kımauder erl. von 3 Rem. 0 + 10,25—10,45 
995 11052 499 500 937 986 12248 347 475 587 759 863 13493 Dammelkleiſch 'a 4058 Ila 32 38, Sckwelneſſeiſch 41 48 M. 5 t Men 109 195 
534 14186 294 411 451 640 698 725 777 820 838 877 15210 228 Dänen 38— 42 Dart, Bakonſer — Mark, Ruſſen 99—12 Mart. Cachprornlte ere 75 — end. 750-8 20 
528 531 634 688 747 889 929 932 16046 185 289 296 523 509 Halizter — We., Serben — M. „Tendenz: Schwa 
692 898 899 17020 233 282 557 739 788 930 931 18105 197 1390] Geräudertes und nelalgenes Fletſch. Schinten ner. w. Veobraffnaie 4 * 2300 
483 716 809 919 981 19004 056 143 176 184 303 447 787 914] Knochen 60—70 M., do. ohne Kuochen —— 01. Drodraſinade Ti, * „ 2.75 
20195 240 320 348 548 552 563 609 808 880 922 21042 074 099 ſchinken —.— M., Speck, 945.0 do. 50 M. bare S dlack⸗ Gem. ee mır For 02. 30-2826 
209 244 411 432 525 821 997 22105 235 318 422 664 786 850 873 | wurſt 60-100 M., weiche do. 45 —70 M. per 60 Kiloar Gem ile { mu! ; . 23,00 
23077 094 207 251 327 615 957 24080 082 149 201 245 256 349 Wild. Rebe Ia per 3, 80 0 60.60 W. do. IIa 0,40 bis Tendenz Still. 


356 454 471 472 687 694 763 812 900 901 976 25040 105 106 117 


Mobzucker . Peobutt Lrang 
P 


(s. M Dambıen ner Nov . * 9 1820 Br. 


0 
Laut. B. zu 1000 Ro. Nr 30152 477 499 712 31057 287 2960 Kaninchen der Stück — N., Hafen per Stück 2,75—3,00 1 dt ver Dez 958 2 
788 32077 dh 114 303 394 400 Bid 81 33007 183 295 00% 696] Bllbenten p. Sig N., Webbähter, Lange 110-130 AR ha. 8 ar. ag 1970 605 1955 Br. 
60 814 824 886 890 988 34005 070 157 160 224 236 300 360 401 do. alte 0,70 M., Haſelhühner — M., Wachteln per Stück to. der April na 10,72 ¾ Br. 
70 579 638 758 777 824 35148 174 358 876 36286 306 402 434 —.— 155 benen 1.00 200 M., Betaffinen —,— M., Krammets⸗ 3 e ftettg, ruht. 


Breslau, 26 ene ee Nopbr. 50˙ r 
iche. Hechte, per 50 120 47—54 m. do. große 45 bis 030 M., 7lex 980 W. Tendenz: unverändert. 
50 „ Zander, 50—60 Barſche 45—5 50 M., Karpfen 


große 85 Mark, do. e 70-75 Mark, du kleine 60 Mark 


576 896 44059 162 341 519 45102 115 381 515 612 672 816 804 Schlee 101 M., Bleie 42—48 We., dunte Fiſche 24—31 Me., Aale. Berl Börjen-Telegeamme. 
989 991 46096 303 339 389 395 509 631 668 717 719 745 819 847 große 90 95 M., do. * mittel —81 M., do. kleine 55 W., Wlötzen, erlin, 26. Nov. (Telegr. Agentur B. Heimann, Poſen.) 
904 926 936 47112 143 190 269 397 581 680 827 991 48152 1762427 We., Karauſchen — 50 Mart. Hobbow 40 M., Wels 40 M., R.b. Nes 
259 299 355 857 880 924 974 49032 120 211 287 407 465 481 542] Raape 30 N. Aland 30—40 W r | Spiritus matter | 
754 885 887 897 908 917 933 951 957 980 50018 169 204 247 290] Butter. Ia. per 50 Kilo 108-110 M., Ila do. 95-100 M.,] do. 5 Faß 22 80 83 30 
568 651 703 710 760 801 870 941 967 51034 087 102 156 264 401| a ringere Sofbutter 85 80 M., Yandbutter —,— WR. do. Mo 147 251146 75| 70 r Novbr. 37 10 37 30 
457 467 487 526 732 733 785 878 998 52174 230 240 283 312 324 Fler. Frische Landeier göne Rabatt —.— M. ver Schock. 10 20er Dezbr. 37 — 37 20 
423 458 680 694 698 861 53127 200 255 357 406 482 578 587 588 Jem aſe. Kartoffeln. Roſen per 50 Fllogr. 1.00 —1.25 N., Roggen ermattend „ e Yanuar e 
684 701 756 764 838 54274 326 356 417 473 518 573 574 646 662 bo. Dabe 05 1,60 obrrüben per 50 Mlogramm 2,00] do. Desbr. 118 — 1117 50] Joer Mat 3708 — 
667 680 693 727 729 783 867 894 969 969 979 983 985 900 55073 | Di8 30 85 er Shot 0,60 bis 0,80 Mart, Meerrertig| „de Met 123 501128 — 70:7 Sunt 38 20 — — 
104 105 106 112 166 198 215 538 602 624 723 782 1 0 105 200 35 B.. d 200.500 M. Welntrauden „% en DR ZI 3 
Ott. C. zu 500 Rbl. Nr. 70256 324 556 761 849 71269 415 aan T do. Mal 45 80 45 Dezb 120 7 
romberg, 25. ee Amtlicher t andels-] do. Ma do ee r. 25.119 75 
546 612 938 72036 135 187 249 265 534 557 861 907 73094 474] ta awer! dee "oetande itemune 155 457 Auna iR Kündigung in Roggen — Wſpl. x 
565 938 947 978 74061 075 079 200 370 394 413 503) 547 573] 194-1 art. geringe Omalttät unter Nock. Monden je nc Kündigung in Spiritus (70 r) 20 000 tr. (50er) —— tt. 
708 878 913 75373 441 446 467 480 620 737 850 899 996 76045 | Qualität 106-112 Mart, geringe Qualitat unter Motte. Gere Berlin, 26. November. Schlußkurſe. N. v. 25. 
119 149 199 225 309 386 511 552 593 622 741 749.947 984 77018] nach Qualit 95108 Mark, gute Brangerſte 109.118 M. Weisen pr. Deibr.. ah. ee A 
11 | en Bm 5 A BT | ana Bien no 3 oo 1 
ie Fe: e Bee — 
BE a nn a a en metinesıaruimmerenm| Anita. Fk tele Dun 
70 487 6 f 5 u ach amtlicher Nottrun Nov 
e ee RC . 6 ae e e . 8 
8 N % r. 3,10 M. per een 9.10 M., ser 1 3,12 ½ M f er Novbr r. 
539 695 931 979 86082 091 156 334 387 543 556 560 723 733 736 522 März 3,15 M. „per April 3.17% M., per Wal 13.20 M. do. 70er Dez br. . 37 — 37 20 
87251 535 717 728 812 835 924 939 998 88558 1% 221 402 411 ver Jun 32 . ver Juli 322%, M., ber Auguſt 3.22%, W. do. rr 
767 783 903 941 89059 374 406 422 470 477 497 652 668 9011| der “Sepibr. 325 M., der Otioder 3.25 M. Umſaß: 80.000 do. 70er Mai.. 7 90 88 — 
027 064 211 223 246 276 347 389 425 559 720 830 833 927 903 gilo nr. Betauptet. do. 70er Jun n 338 20 38 20 
91050 165 435 569 658 702 761 934 92024 055 159 215 226 280 de. der 10 c 8. . . 82 30 53 80 
289 305 423 467 529 821 919 93036 080 157 177 196 251 314 434 7 ĩ 6 Rd N. b. 25. 
452 583 594 647 682 686 692 696 878 927 957 962 977 94005 &elenraphildhe Nachrichten Dt. 3° Reichs⸗Anl 99 10] 98 835 1 Bonknoten 220 40220 10 
063 078 080 156 246 319 Br. 99 2 Feu Anl. 104 901104 Je Bol Pfb. 103 20103 20 
N Pe ie el Area Krach ARE NE 10 e 
5 nt teterſeits iſt von bereits eingereichten tſter⸗ Po 427 je r. ! bo. 4 onenr 500 98 50 
103 147 151 202 403 429 87 103803 238 230 500 581 643 726 S nichts bekaunt; Haag Beet. aber do. 3, do. 100 60,100 7 Defiere.stred.-Ült. S231 501930 50 
748 763 932 939 101002 445 574 697 105193 432 535 642.662 00 Felt! verschiedener Art und Stört { do. 4% Mentenb. 105 — 105 - ombarben 5 41 9042 — 
106121 225 287 292 356 427 506.533 716 754 107041 148| Fr onen verſchledener Art un rke, ſo zwiſchen] do. 3½ ½ do. 102 10 102 - Fdtst-Sommandit S210 50209 70 
270 357 390 679 BE 9 0 > 25 72² = 2 555 u u h 5 eh p 0 2 öttich r. Während K . von 12 Rn Ni 2 3 0 ken 
0048 trittsabſichten epſchs verlautete, wir eſelbe t Neue Po Stadtan 01 0 m 6 
679 929 942 958 965 111050 098 216 214 325 444 465 537 554 591 heute 25 10 Eine Marſchallkriſe it u Oeſterr. Banknoten. 169 35 109 ſeſt 
5 5 7 = ee 1 2 81 7 775 Guben, 25 Nov. Der Mörder des Grubenarbeiters Deſter. Sildedrente. 99 30] 99 
5 e 2 
368 378 422 436 602 687 752 785 946 11 129 173 283 299 mn In Orabom, Arbeiter Karl Räder, ii deute Frib | Ofpr.Südb. e S A 91 —| 91 50 Dorta. Sr Pr o. A. 58 50, 58 25 
470 537 543 679 825 904 915 117059 198 404 983 118206 346 500 bier enthauptet worden. WRainzLudwighf.dt.117 417 10] Selientir.Koblen. 176 601173 40 
902 901 120011 en ee e 121 2. 26 343 447 1 — Felenhn Ar. n eng 4 10 fl 1 en e 127 Char — 
7 u rinz Henry 10 74 1 bem. abr — 
580 694 747 850 N 921 923 121042 111 118 Telephoniſche Nachrichten. Pol. 471%, Vobrf. 67 30 — —[Obericl. Ell. Ind. A 100 — 100 — 
352 122252 305 306 3102 400 427 0 627 684 720 745 934 


Eigener Fernſp end enn ber „Bot, Ztu. 
Be lin, 26. November, A rt 
Das Nerger ee tft zur e 590 52 60 
Berathung der Zuckerſteuerfrage auf den 4. Dezember 
berufen. Der Kalſer hat feine Tbellnabwe an den Berathungen 
in Ausſicht geſtellt. 


Budapeſt, 26. Nov. Die hleſi zen Tagesblätter erſcheinen 
beute in ſtart reduzirtem Unf inge wegen des Setzer⸗Aus⸗ 
nandes. Die Setzer ſollen über einen großen Streltſonds ber 
fügen. Die Druderetbefiger ertlären ſich olibariich gegenüber den 
Forderungen der Setzer. 

London, 26. Nov. Nach einer Meldung des Reuterbureaus 
aus Berlin liege den Mächten zur Zeit kein Vorſchlag be 
treffend Abhaltung einer Konferenz über die Angel 

enbeiten im Orient vor. Man fet der Anſicht, daß kein ent. 
f 5 Grund beſtehe, um eine derartige Konferenz zu rechts 
ertlaen. 
Konſtantinopel, 26 Nov. Die el Konſular⸗ 
berichte meiden keine neuen Gewaltthätlakeiten 
aus Kleincſien. Sie bezeichnen aber die Lage nach wie dor als 
bedenklich, die Bewegung in Yemen iſt bisher nicht erſtickt. Die 
Heranziehung von Verſtärkungen iſt verfügt. 
elgrad, 26. Nov. Der König ernannte von 15 Präſident⸗ 
ſchafts Rondibaken Garaſchanin zum Brältdenten und 
Rajewitſch zum n der Skuptſchina, 
— — feierliche Eröffnung morgen ſtattfindet. 
1 1 ee Ausgleiasverbandiungen ber ——— — 
egterung mit dem Bankhauſe Ho e en nun⸗ auf m 
a Bun e da letzteres ſeine Bereltwilligkeit zur Bchiffaverkenr auf den Bente eber Kanal 
erftändtgung erklärte 
Newyork, 26 Nov. Meldungen der cubaniſchen Schmit "FIV te de rſtelne. Bromberg-Bianomto. 


Joh. 
„IV 7e tief Kantbolz, 8 
Aufiänoifchen behaup'en, daß die amtlichen ſpaniſchen elbe er Nad at S 
Berichte über die Schlacht bei Taguſaco 


iſchen den Span Auſſtändiſch eich tig ae e Been, “VL 738 der Feeder debut. Sr 
wiſchen den Spaniern und uſſtändiſcen unricht ate M r. Brombera⸗La n 
fen. Die Aufitändifchen erklären, der Kampf ſel der hart, Wickland, XIII 2828, leer. e. on 

näckigſte aller bisherigen geweſen und geben die Verluſte der 

Spanier auf 1200 Todte und Verwundete an. Der ſpaniſche 
Kommandeur Aldave ſel getödtet worden. 
Die eigenen Verluſte beziffern die Aufſtändiſchen auf 270 Mann. 


. dd . ET 
Druck und Verlag der Hoſbuchdruckerei von W. Decker u. Co. (A. Re in Poſen. 


ugder⸗ Altien 146 501146 — 
7 — l Union 109 751100 10 


Ulıim 
It. Midelm. E St.A 89 10 88 25 
Schweizer Centr. 129 501130 10 
Warſchau Wiener 260 — 258 60 
Zerl. Handels zeſell. 149 401148 90 
DeutfgeBant-Attten 198 401198 25 
r 211 — 209 önſas⸗ und Laurab. 151 751150 75 
Poſ. Prov. A. B. 107 801108 10 Bochumer Guß fabl 160 Pre — 
Bol. Spitifabiil. 17 — 174 2 Br. Conſol. 3%, 99 40 
Schwar kopf — 245 
achbörle: ed 231 50. Diskonto-Kommondit 210 50 

Raſſ. Noten 220 25. Bol. 4°, Bfandbr. 101 10 G). 31,9%, Bon 
%*fandbr. 100 60 Gd. 

Stettin, 26. Nov. (Kelear. Agentur B. Heimann, Been 


Weizen feſt Spiritus behauptet 

do. Novbr.⸗Dez. 143 142 50 ver loto Toer 82 20 32 20 
do. April Mat 146 751146 Beteoleumt) 
Roggen feit o. per loco 11 60 11 60 
do. 1 Dez. 118 25/117 7 

do. April⸗Mai 123 — 122 
Rüböl unyerändert 

de. Aer Wel 46 29 46 

0 pri Wa 

„ Petroleum: loto verft- dert Ulance */,, Proz. 


202 
968 123010 118 125 197 300 303 308 474 503 806 851 901 124134 
237 279 293 344 345 404 441 


Litt. E zu 100 Mol. Nr. 130032 045 614 653 658 724 810 
830 965 982 131094 161 285 311 474 484 589 619 739 863 895 
900 904 954 966 132070 307 333 376 398 450 498 560 572 632 
687 692 694 696 704 743 758 806 860 964 968 976 983 1 
067 133 199 206 469 833 862 971 134124 217 323 498 509 94 


092 182 333 336 493 525 562 574 605 883 137241 304 453 529 
547 555 614 721 750 832 849 866 887 936 138100 311 397 569 
625 819 988 992 139151 154 197 395 403 516 634 644 738 774 
789 891 934 140161 266 349 371 382 383 411 434 471 495 531 
583 704 705 141121 219 295 303 548 575 596 604 860 142379 576 
627 820 143281 580 776 144080 095 155 211 227 230 243 249 563 
667 842 869 897 936 145049 293 303 528 698 146127 141 331 415 
452 511 559 613 823 835 922 147093 172 270 495 639 695 940 
148415 483 561 569 662 689 691 745 762 772 788 835 877 951 
149101 163 299 301 8 1 — 465 483 536 553 565 928 954 150097 
157 235 417 444 458 488 494 613 624 637 732 151105 229 282 


261 
161027 180 221 236 313 331 429 471 595 735 740 952 162215 241 
272 377 518 617 663 743 812 995 163091 298 322 342 364 392 
466 512 551 559 584 586 619 770 780 782 796 971 164083 190 
391 396 411 496 511 531 603 629 633 650 654 685 712 841 849. 


Auf Nr. 74503 wird der Beirag von 456 Rbl. 96 Kop. erſt 
am 22. Jant 1898 gezablt. 


„ ——___ — u 2 _ — 


Handel und Verkehr. 

B. Frankfurt a M., 26. Nov. Wie die „Frankf. Zta.“ 
aus —— ime.der, detragen die Baıjtva der Vanffırma 
Goldſtern und Löwenberz zu Lemberg 1½ 
Miltonen fl Die der.icen Banken leitsten unter Führung der 
galtziaven Hypo' heker bank eine ton n nd der tl i en Eli = 
je er ee merme- 40 Mya: Sof» 


Vom Haſen Brade — 
Tour Nr. 321 —322, J. Wegner⸗ Schulz — 25 eee 
ſind abgeſchleuſt. 
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